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ift, ba unter tf)m nodtj ber Punnet für bie unterirbifctjfte
alter urtterirbifdfen ©ifenbatjnen Einläuft. S®te man
fie^t, mürbe eg tjier Bei einer etmaigen Belagerung
iionbong ein Ijeitlofeg SBirrmarr geben, foltten bortfjin
fid) einige '©ranaten berirren. Sebenfaltë mufs bag
atleg fe£)r feft gebaut fein, benn bie teifefte Baufünbe
îann fctjon im tiefften grieben gang unglaubliche $it»
ftänbe rtad) ficfj Reifert.

JIms to parts - für Mr paris
SftORCEi.

NB. ©erlaafâ» uttï> 2(r6eit§ßefuü)t werben unier btefe l

Rubrif nidjt aufgenommen.

liefert maggonroetie ©<fci(f pr tsüü'fbrefter.
fabrtfat'on? / o ;

820. SBo tonn man fâm^e düngen (Sßtäne) für fpocb,»
hauten bejiche«, at® catalog?

821. SBer bat eine gebrauchte, aber gut erhaltene unb gut
funftionierenbe 3iehpreffe für Straftbetrieb p berfaufen (ifejl. Offerten
mit fßrei®angabe an ö- Summier u. ©o., 2tarau.

822. SBeldje Firma liefert ißetrolmotoren nad) Sol)al'fä)em
©pftem

823. ®ibt e§ eine tompofition jnnt Stnftreichen bon fpofj»
teilen einer ®ede, um'folche bor fjeuerägefa'gr p fdjûÇen, um bem
Feuerpolijeigefeb p genügen? @ip§ fann nidjt berwenbet Werben,
Weil er burcf) ®ampf leibet.

824. SBeldje® finb bie beften SSentitatoren mit SBafferbrud für
StBirtfcl)aftSlofalitäten, wo ftart geraudjt wirb

825. SBelche® finb bie geeignetften Röfte für SornwaÜfeffel für
©teinfohlenfeuerung unb Wo begießt man biefelben?

826 SBer hatte eine gebrauchte Richtplatte billig abpgeben?
827. SBer liefert ©piralfebern SBerte Slbreffen erbittet höft.

©ebf). Sjjolenftein, med). SBertftätte, ©antersmit (@t. ©aßen).
828. SBo fann SüuchSholj belogen Werben?
829. SBer ift Sieferant bon Sorfeinfäfsen für Fahhahnen?

Slbreffen mit ffjreiëliften nimmt entgegen 0®f. Sohler, med). ®red)8»
lerei in SBöfchnau bei Slarau.

830. SBo bejieht man am bißigften S3efd)läge für ©ierfiften
831. SBelche Bänber finb obftreid) unb in welchen Bänbern

Wirb Diel 3Koft bereitet?
838. SBer erftellt «poljtröcfneöfen für Sübler unb Wo fönnen

folche beficfjtigt werben ©efl. SluSlunft an 3. SJtüßer, med). Siiblérei,
Stltftetten b. Zürich.

833. SBer hätte eine guterhaltene Seitfpinbel»®rehbanf p ber»

laufen? Offerten an Friebrid) ©reuter, fylawil.
834. SBetdje ©ieherei liefert faubere ©uhftüde für fleine 2J2a=

fdjinen? (SRaffenartitel.) Offerten an gfriebridj ©reuter, Flamil.

fhttootten.
Stuf Frage 767. Sann 3hnen biegmal nidEjtS au® ©rfafjrung

mitteilen, aber bod) bie richtigen SJÎittel angeben. ®ie ©laafdjeibe
Wirb mit einem SBad)§ranbe bcborbet. SKit etwa® benetianifcpem
Serpentin Iaht fich ba® SBad)® gefdjmeibiger machen unb bidjter auf»
feÇen. SBirb ba® SBachäborb an ben ©la® berührenben ©teilen forrreft
ausgeführt, fo erhält man fpäter eine prlidje blanfe Umfaffung ber
©cheibe. hierauf bebecft man bie ©djeibe mit SBaffer unb berteilt
etwa® ffluorwafferftofffäure hinein. ®iefe ift in jeher gröfeern ®roguerie
erhältlich unb Wirb in rein bleiernen ©efäflen aufbewahrt. Ratürlid)
berlangen folch fcparfe ©ifte in jeher Süephung bie gröfjte S3orficf)t
unb Würbe id) ben SBerfudj im freien ausführen, Bangfame Rehungen
bebingen fchönere Refuttate al® fçhnelle. Sffüffen bie ©djeiben gang
überäjst fein, fo giefjt man fich eine entfprechenbe ftacpböbige SBanne
mit 3 bis 5 c;m ©orbhöhe bermittelft trocfener Behmform ober bgl.
aus reinem ©tei ober einer SRifdjung au® Slêphalt unb SBachS, ober
fchtoenft eine £>olpanne. einigemate mit leiderem hetfeem ©emifh au®,
©benfo wirb bie nicht ju ähenbe ©laSfcheibenfeite mit biefem ©emifd)
übergoffen, nach ber Siehung abgefpachtelt unb mit Serpentin DoüenbS

gereinigt. §ämmig, 3. Stoff, SBipfingen.
Sluf fjrage 776. SBenben ©ie fich gefl. an bie fjirma ©. ffteper

u. Sie., 9Rafcf)inenbauWertfiätte, ©eefelbftrahe, 3ütich V.
Sluf 3?rage 778. ®ie girma ®. fKeper u. ©ie., fOtafd)inenbau=

Werfftätte, ©eefelbftrafje 11, 3ürich V, befafet fid) mit ber ©rfteüung
bon SlcetplemSlpparaten, befi^t in biefem gadje grojfe ©rfahruug unb
fann 3hnen über äße ©pfteme unb beren Stoigiige unb Rachteile
genaue SluSfunft geben.

Sluf $rage 780» biene, bah wir borjüglidje Slcetplenbrenner
betfchiebener ©rofjen halten, iftärli u. Sfrunfchwpler, 3ketplensSlpparate=
f^abrif, Stiel.

Sluf fÇrage 781. ®a§fod)heibe in berfd)iebenen ©rbfeen liefern
Wir in befter Slusführung. Slftiengefeßfdjaft ber Dfenfabrif ©itrfee.

Sluf 5-rage 781. ©asfochher'be liefert an Sßieberberfäitfer bie
©d)Weü. ©aSapparaterts^-abrif ©olothurn, grbfjte® ©pejialgefchäft
biefer SSranche in ber ©cpweig.

Sluf grage 782. pr ©penglerarbeit für SlcetplengaSapparate
empfehlen wir unfere mit aßen mobernen §ilf8mafd)inen àusgeftattete
Sabril. SBeder u. Sßurfürft, 3ürcher Stfetaßwaren pbrif, üürich,
§irfd)engraben 80.

Sluf page 782. ©penglerarbeiten für Slcett)lenga8=Slpparate
übernimmt Slbolf Rüefch, S3au= unb Saberfpenglerei itt SKel® unb
Wiinfcht mit bem pagefteßer in Sorrefponbeng ju treten.

Sluf page 782. ©penglerarbeit für Slcetplengasapparate liefert
3. ®anner, ©penglermeifter, Rüfcßlifon, unb Wünfcpt mit pagefteßer
in Sterbinbung ju treten.

Sluf page 784. ®er SBetrieb ber fjowler'fchen ®ampfpflüge
erfolgt mittelft Sofomotiben unb jwar gibt es „©inmafchinenfpftem"
unb „3weimafd)inen)t)ftem". pß® ©ie fid) be® Stäheren für ®ampf=
pflüge intereffieren, ift ber ßiefige ©eneralbertreter ber fjirma Sohn
ptbïét ü. So-, SB. ®hiele, 3ürich l, gern ju weiteren Slufflärungen
bereit.

Sluf page 785. SBenben ©ie fich ött §elmreich»S3auer, 3ß^td) V".
SUÜ page ''i87. ©ehr leiftungsfähige StejugSgueße ift bie

SlftiengefeUjchaft ber Ofenfabrif ©urfee Dorm. SBeltert u. ©o., ©urfee.
Sluf page 788. Setreffenb SBafchfommobenauffähe bon weiflem

SKarmor wünfcpe ich mit gragefteßer in Sterbinbung ju treten, panj
Seter, SRarbrier in SSüflerad) (©olothurn).

Sluf page 791. Offerte ber Slßgemeinen ©leftriäitätSgefeflfdjaft
Stafcl geht Shneu btrett ju.

Sluf page 794. ®eile mit, bah foïctje ©hiffe bon mir ange»
fertigt werben, auch ältere unb neuere fiel® borrätig finb. Stud) S9e=

fd)läge unb fonfiige ©djiffartifel tonnen oon mir belogen werben.
Rubolf §erjog, Süootbauer, Sutern.

Sluf page 795 SBir halten fiager in aßen ©orten Sorbwaren
;u fehr wähigen Streifen. Bodjer, flfabft n. ©ie., ÜRurgenthal (Slarg.)

Sluf page 796. ®ie Unterjeichneten liefern aße ©penglerwaren
Sawpen unb ÖeleudflungSgla® aßer Slrt. SBir Wiinfchen mit page»
fießer in Sferbinbung 311 treten. Bebt) filS, Bampenfabrit, S8a|el.

Sluf fjrage 796. ©ie erhalten birefte Offerte burch bie prma,
©chobauS u. ©hetelig, 3ürnh H'-

Stuf grage 798 SBir wünfhen mit pagefteßer in Sorrefponbenj
ju treten. Slttiengefeflfdjaft ber Ofenfabrif ©urfee.

Sluf page 79H. 3. §ölm, SRcchaniter, SBäbenSWeil, liefert
genietete S3led)feffel in prima Slusführung unb münfeflt mit page»
fteßer in SSerbinbung gu treten.

Sluf page 7tt8. SBenben ©ie fich geß> un bie SJÎech. SBertftätte
Slmrisroeil.

Sluf page 802. ®a Suftheigung eine troefene Suft erzeugt,,
fo ift folche für ®rocfenanlagen (3tegeleien, Färbereien 2c.) ber,®ampf=
beijung borjuüchen. linterjeidjneter erfteßt febod) auch borteilhafte
Sampfheijungen, bie mit guter, für jebe SBitterung äuberlähiger
SSentilation ungefähr basfelbe 3iel erreidjen, wie erftgenannte. Richtige-
Slentilation wirb hier auf jeoen ptß um ißlahe fein. Rlünbliche,,
fowie fchriftlidjc Slusfunft erteilt bereitwißigft 51t jeber 3üt ber ©r»
fteßer 3- SJrunner, §eipng8» unb S3cntilation8gefcf)äft, OberttjWil:
(©t. ©aßen).

Sluf puge 802. SBo man es mit grojjen ßofalitäten p tf)un
hat nnb es nicht auf bas Sleuhere ber §eijförper anfommt, ift Buft»
heipttg entfehieben borppben. RJan fann fie faft beliebig fteigern
unb Slnlage unb Sietrieb biet einfacher unb bißiger ausführen. Für
eine Suftheipng mit ©teinfolfle ober ©oaf® -fann man einen paffenb
grofjen Füßfchuchi on® feuerfeftem Sßaterial mit Fcuettaum erfteflen.
unb bon ba burch eiferne SRuffenrühren bon nicht p tleinem ®ur<h»
meffer bie §cijgafe in ber Räfje be® Fuhboben® bitreh ba® Bofal bis,
pm Samin leiten, ba® um fo höher fein muh, je länger bie Speis»,

röbrenleitung ift. ®ie Rfuffenröt)ren werben mit elaftifdjer SlSbeft»,
maffe gebidjtet. B.

Sluf Feage 803. ©ehr. Sned)t, Sßafdiinenfabrif, ©ihlholjli»,
3üridj, tiefern einfache ©ägegänge neuefter Sonftruftion pm ©in»,
fpannen mehrerer Silätter p bißigften fßreifen.

Sluf Fiuge 804. SBenben ©ie fid) gefl. an bie SRed). SBertftätte,
Slmrisweil.

Sluf Feufle 804. ©mbfehle bie Füma ©b. Rieter u. ©ie. itt
Sieftal al® befte SÜepgSgueße.

Sluf Feuge 804. ©chletffteinträger mit automatifchen ©chleif»
apparaten berfertigt 3- Süthi, SJÎecflanifer, SBorb.

Sluf page 808. ®ie F<ewa ©. Sardier u. Sie., SBerf^eug»
unb iRafchinengefchäft, 3ürich, Rieberborf 32, wünfdit mit F^oge»
fteßer in Sorrefponbenj p treten.

Sluf Frage 809. ©ebrüber §aab, ©ägewerf, SBolhufen (Sutern)
Wünfchen mit pagefteßer in Serbinbung p treten unb fönnen bifligft
offerieren.

Sluf Frage 809. Biefere ®annenabfaßholj in jeber wünfeß»
baren Slbteilung unb Wünfdje mit FrogefleBer in SSerbinbung p
treten. 3of- ©cfluler, ©ägerci, Sllptßal b. ©infiebeln.

Sluf Frage 813. ©ewünfcflte Farben fönnen belogen werben
bei §att®mann u. So., Firiüfc unb Bacffabrif, S3ern.

Sluf Frage 814. Ungefragten SMebeftoff berfd)affen §au®mann
u. ®o., FtrniBfabrif, Sern.

Sluf Frage 814. 3wfer wirb mit SBaffer aufgelöft, bi® pr
®idflüffigfeit eingelocht unb fdjliehlid) etwa® 3ibiebelfaft betgemifcht.
®ie p beftebenben SRetaßfteßen foflten pbor mit ©ctfe unb SBaffer
gereinigt werben, fpämmig, SBipfingen.

Illustrierte sivvetzertfchî Hlwdwerker-Zettaua (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz, «ewerbeveretn») Nr. 41

ist, da unter ihm noch der Tunnel für die unterirdischste
aller unterirdischen Eisenbahnen hinläuft. Wie man
sieht, würde es hier bei einer etwaigen Belagerung
Londons ein heilloses Wirrwarr geben, sollten dorthin
sich einige 'Granaten verirren. Jedenfalls muß das
alles sehr fest gebaut sein, denn die leiseste Bausünde
kann schon im tiefsten Frieden ganz unglaubliche Zu-
stände nach sich ziehen.

Aus der Maris - Für die Maris
Mages.

dlL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

Wer liefert waggonweise Schilf zur Schi libretter.
fabrikaNon? / > »

»2«. Wo kann man säm^e Zeichnungen (Pläne) für Hoch-
bauten beziehen, als Katalog?

«21. Wer hat eine gebrauchte, aber gut erhaltene und gut
funktionierende Ziehpresse für Kraftbetrieb zu verkaufen? Gefl. Offerten
mit Preisangabe an H. Kummler u. Co., Aarau.

«22. Welche Firma liefert Petrolmotoren nach Loyal'schem
System?

«23. Gibt es eine Komposition zum Anstreichen von Holz-
teilen einer Decke, um'solche vor Feuersgefahr zu schützen, um dem
Feuerpolizeigesetz zu genügen? Gips kann nicht verwendet werden,
weil er durch Dampf leidet.

«24. Welches sind die besten Ventilatoren mit Wasserdruck für
Wirtschaftslokalitäten, wo stark geraucht wird?

L2S. Welches sind die geeignetsten Röste für Kornwallkessel für
Steinkohlenfeuerung und wo bezieht man dieselben?

«2« Wer hätte eine gebrauchte Richtplatte billig abzugeben?
«27. Wer liefert Spiralfedern? Werte Adressen erbittet höfl.

Gebh. Holenstein, mech. Werkstätte, Ganterswil (St. Gallen).
«2« Wo kann Buchsholz bezogen werden?
«29. Wer ist Lieferant von Korkeinsätzen für Faßhahnen?

Adressen mit Preislisten nimmt entgegen Osk. Kohler, mech. Drechs-
lerer in Wöschnau bei Aarau.

83«. Wo bezieht man am billigsten Beschläge für Bierkisten?
«31. Welche Länder sind obstreich und in welchen Ländern

wird viel Most bereitet?
832 Wer erstellt Holztröckneöfen für Kübler und wo können

solche besichtigt werden? Gest. Auskunst an I. Müller, mech. Kiiblêrei,
Attstetten b. Zürich.

«33. Wer hätte eine guterhaltene Leitspindel-Drchbank zu ver-
kaufen? Offerten an Friedrich Greuter, Flawil.

«34. Welche Gießerei liefert saubere Gußstücke für kleine Ma-
schirren? (Massenartikel.) Offerten an Friedrich Greuter, Flawil.

Antworte«.
Auf Frage 7K7. Kann Ihnen diesmal nichts aus Erfahrung

mitteilen, aber doch die richtigen Mittel angeben. Die Glasscheibe
wird mit einem Wachsrande bcbordet. Mit etwas venetianischem
Terpentin läßt sich das Wachs geschmeidiger machen und dichter auf-
setzen. Wird das Wachsbord an den Glas berührenden Stellen korrrekt
ausgeführt, so erhält man später eine zierliche blanke Umfassung der
Scheibe. Hierauf bedeckt man die Scheibe mit Wasser und verteilt
etwas Fluorwasserstoffsäure hinein. Diese ist in jeder größern Droguerie
erhältlich und wird in rein bleiernen Gefäßen aufbewahrt. Natürlich
verlangen solch scharfe Gifte in jeder Beziehung die größte Vorsicht
und würde ich den Versuch im Freien ausführen. Langsame Aetzungen
bedingen schönere Resultate als schnelle. Müssen die Scheiben ganz
überätzt sein, so gießt man sich eine entsprechende flachbödige Wanne
mit 3 bis 5 am Bordhöhe vermittelst trockener Lehmform oder dgl.
aus reinem Blei oder einer Mischung aus Asphalt und Wachs, oder
schwenkt eine Holzwanne einigemale mit letzterem heißem Gemisch aus.
Ebenso wird die nicht zu ätzende Glasscheibenseite mit diesem Gemisch
Übergossen, nach der Aetzung abgespachtelt und mit Terpentin vollends
gereinigt. Hämmig, z. Post, Wipkingen.

Auf Frage 77« Wenden Sie sich gest. an die Firma G. Meyer
u. Cie., Maschinenbauwerkstätte, Seefeldstraße, Zürich V.

Auf Frage 778. Die Firma G. Meyer u. Cie., Maschinenbau-
Werkstätte, Seefeldstraße 11, Zürich V, befaßt sich mit der Erstellung
von Acetylen-Apparaten, besitzt in diesem Fache große Erfahrung und
kann Ihnen über alle Systeme und deren Vorzüge und Nachteile
genaue Auskunft geben.

Auf Frage 789 » diene, daß wir vorzügliche Acetylenbrenner
verschiedener Größen halten. Pärli u. Brunschwyler, Acetylen-Apparate-
Fabrik, Viel.

Auf Frage 731- Gaskochherde in verschiedenen Größen liefern
wir in bester Ausführung. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 781. Gaskochherde liefert an Wiederverkäufer die
Schweiz. Gasapparaten-Fabrik Solothurn, größtes Spezialgeschäft
dieser Branche in der Schweiz.

Auf Frage 782. Für Spenglerarbeit für Acctylengasapparate
empfehlen wir unsere mit allen modernen Hilfsmaschinen ausgestattete
Fabrik. Becker u. Purfürst, Zürcher Metallwaren-Fabrik, Zürich,
Hirschengraben 80.

Auf Frage 782. Spenglerarbeiten für Acetylengas-Apparate
übernimmt Adolf Nüesch, Bau- und Ladenspenglerei in Mels und
wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 782. Spenglerarbeit für Acetylengasapparate liefert
I. Tanner, Spenglermeister, Rüschlikon, und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 784. Der Betrieb der Fowler'schen Dampfpflüge
erfolgt mittelst Lokomotiven und zwar gibt es „Einmaschinensystem"
und „Zweimaschinensystem". Falls Sie sich des Näheren für Dampf-
pflüge interessieren, ist der hiesige Generalvertreter der Firma John
F-Wlêr U. Co., W.Thiele, Zürich I, gern zu weiteren Aufklärungen
bereit.

Auf Frage 7«K. Wenden Sie sich ätt Helmreich-Bauer, Zürich V.
AUk Frage Sehr leistungsfähige Bezugsquelle ist die

Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vorm. Wettert u. Co., Sursee.
Auf Frage 788. Betreffend Waschkommodenaufsätze von weißem

Marmor wünsche ich mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Franz
Jeker, Marbrier in Büßerach (Solothurn).

Auf Frage 791. Offerte der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft
Basel geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 794. Teile mit, daß solche Schiffe von mir ange-
fertigt werden, auch ältere und neuere stets vorrätig sind. Auch Be-
schlüge und sonstige Schiffartikel können von mir bezogen werden.
Rudolf Herzog, Bootbauer, Luzern.

Auf Frage 79S Wir halten Lager in allen Sorten Korbwaren
zu sehr mäßigen Preisen. Locher, Pabst u. Cie., Murgenthal (Aarg.)

Auf Frage 79«. Die Unterzeichneten liefern alle Spenglerwaren
Lampen und Beleuchtungsglas aller Art. Wir wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Levy fils, Lampenfabrik, Basel.

Auf Frage 79«. Sie erhalten direkte Offerte durch die Firma
Schohaus u. Schetelig, Zimch III.

Auf Frage 798 Wir wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Akliengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 79X I. Höhn, Mechaniker, Wädensweil, liefert
genietete Blechkessel in prima Ausführung und wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu irelen.

Auf Frage 7i»8. Wenden Sie sich gefl. an die Mech. Werkstätte
Amrisweil.

Auf Frage 892. Da Luftheizung eine trockene Luft erzeugt,
so ist solche für Trockenanlagen (Ziegeleien, Färbereien zc.) der.Dampf-
Heizung vorzuziehen. Unterzeichneter erstellt jedoch auch vorteilhafte
Dampfheizungen, die mit guter, für jede Witterung zuverläßiger
Ventilation ungefähr dasselbe Ziel erreichen, wie erstgenannte. Richtige
Ventilation wird hier auf jeden Fall am Platze sein. Mündliche,
sowie schriftliche Auskunft erteilt bereitwilligst zu jeder Zeit der Er-
steller I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilationsgeschäft, Oberuzwil
(St. Gallen).

Auf Frage 892. Wo man es mit großen Lokalitäten zu thun
hat und es nicht auf das Aeußere der Heizkörper ankommt, ist Luft-
Heizung entschieden vorzuziehen. Man kann sie fast beliebig steigern
und Anlage und Betrieb viel einfacher und billiger ausführen. Für
eine Luftheizung mit Steinkohle oder Coaks -kann man einen paffend
großen Füllschacht aus feuerfestem Material mit Feuerraum erstellen
und von da durch eiserne Muffenröhren von nicht zu kleinem Durch-
messer die Heizgase in der Nähe des Fußbodens durch das Lokal bis,
zum Kamin leiten, das um so höher sein muß, je länger die Heiz-,
röhrenleitung ist. Die Muffenröhren werden mit elastischer Asbest-,
masse gedichtet. L.

Auf Frage 89«. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-
Zürich, liefern einfache Sägegänge neuester Konstruktion zum Ein-
spannen mehrerer Blätter zu billigsten Preisen.

Auf Frage 894. Wenden Sie sich gefl. an die Mech. Werkstätte
Amrisweil.

Auf Frage 894. Empfehle die Firma Cd. Peter u. Cie. in
Liestal als beste Bezugsquelle.

Auf Frage 894. Schleifsteinträger mit automatischen Schleif-
apparaten verfertigt I. Lüthi, Mechaniker, ZLorb.

Auf Frage 898. Die Firma C. Karcher u. Cie., Werkzeug-
und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32, wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 899 Gebrüder Haab, Sägewerk, Wolhusen (Luzern)
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten und können billigst
offerieren.

Auf Frage 899. Liefere Tannenabfallholz in jeder wünsch-
baren Abteilung und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 813. Gewünschte Farben können bezogen werden
bei Hausmann u. Co., Firniß- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 814. Angefragten Klebestoff verschaffen Hausmann
u. Co., Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 814. Zucker wird mit Wasser aufgelöst, bis zur
Dickflüssigkeit eingekocht und schließlich etwas Zwiebelsaft beigemischt.
Die zu beklebenden Metallstellen sollten zuvor mit Seife und Wasser
gereinigt werden. Hämmig, Wipkingen.
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Stuf grage 815. äködjte bem 3vagefteEer empfehlen, mit igeirn
fftobenfircfien in Safel, 2Ronteur au® ber ©aSmotorenfabrif ®eu(j,
bireft in ffiorrefponbeng gu treten, ba berfetbe at® bewährter SjSraftifer
bie bcfte Stuêtunft gu geben im ftanbe ift.

3luf Çrage 815. SBenben ©ie fid) an 81. Strebet, Saar. Sers
fetbe übernimmt foldie Slbänberutigen git biHigften greifen unb mit
(garantie.

Stuf garage 815. ©otche Slbänberungen toerben prompt unb
biEig aufgeführt non 3. ßütpi, SKedjaniter, SBorb. 3abtreid)e 9te=

ferertgett fiepen gu Sienften.
Stuf grage 816. SBünfdje mit grogefteEer j„ Serbinbung p

treten unb erfucpe um Slngabe feiner Slbreffe. 31. §aufer, iecpmfcpeg
Sureau unb fWafdjinenagentur, S5Se|iton.

Stuf grage 817 SBenben ©te fid) geft. an 8t. Raufet, tedjn.
Sureau unb ËRafdjinenagentur, SBepifon.

Stuf Stage 817. Srei8fägenmit2angtod)bobreinrid)tung neuefter
betoäbrtcfter Sonftruttion tiefern bittigft ©ebrüber Snedjt, 3Kafd)inens
fabriE, ©ibtbölgti=3itricf).

Stuf grage 819 ». Sei nur 1,32 m ©efaE unb 270 m Seitungf»
länge muß man ben (SefäEoerluft per SReter auf 1mm perabbrücfen
unb 31t biefem 3®ede Stohren Hon 70 cm iîidjtmeite oertnenben,
bann »irb man ca. 280 Siter per ©efunbe erhatten unb mit 1 m
effeftiöem (Sefätt 2>/s Sferbeträfte. gür genannte SBaffermenge toirb
bie angegebene Surbine nicht ausreichen. B.

3«»m ®nu eincö neuen ©djulbaufeö in 9Hiind}enffein
auf fdjon referoiertem tßlaße, mit gtoei Sehrfälen unb gwei Seprer--
tnohnungen, Don benen leßtere fpäter in ©cpulfäte tonnten umgebaut
toerben, toirb bie Slnferttgunn non '.pitmen pr freien Sottlurreng
auSgefdirieben nefaft Softenberedinung. Sie am beften ausgeführten
fßlane werben mit greifen Don 300, 200 unb 100 grauten bebad)t.
StahereS beim ©emeinbcpräfibenten. grift bis ©nbe gebruar.

$ie äMefenforporotion im fogenannten 3tauß, ©emeinbSs
bann 3lnbelftngen, hat baS Deffnen eines 700 Steter langen Söaffer«
graben® gu Dergeben. Uebernahmstuftige tooüen fid) an 3. Stud),
toetcper hierüber nähere Stusfunft erteilt, wenben.

t£ie Säfeteigenoffenfdjnft fReutenen bei 3ägi®t)t ift im
gälte, einen JÇeucsljccS neuefter Sonftruftion erfteüen su taffen. gu
näherer StuStunft menbe man fidj an ben Jpüttenmeifter Ulrich Dberti,
toeldjer Stngebote entgegennimmt bis pm 20. 3anuar nädjftpin.

Sic 9nferciflenoffenirf)nrt JpaftpB bei SBpnigen toiE ein
neues ftäöfefft Don cirta 1400 Siter 3nhatt machen taffen. ®ie
Sieferung besfelben, fomie bie nötigen Umbauten am geuerwerf werben
sur Sonturreng auSgcfchrieben. Offerten richte man an ben ißräfibenten,
grip Slebi in SJtiftetberg, SBpnigen.

(gcftclluufl non ca 450 m gcpfläiterter «trafgenfctjalcn.
Sejügt. Offerten finb fdjriftlicp unb Derfditoffen bis fpäteftenS ben
20. b. SR. an Sperrn (Sem inberat Setfeh gum „SöWen" in ©cabO
(St. (SaEen) eingureiepen, toofelbft auch nähere Slustunft eingeholt
werben tann.

(Seto arbeiten, (Srftclliiug ber 4önf)erburd)I8ffc (:KSf)?en=
liefernn g inbegriffen) an ber neuen gturftraße „2öopteten=©d)onbli"
in ©anfingen (Slatgau). Setoerber woEen ihre Singebote Derfchtoffen
mit ber Sluffcprift „gturftraße S33ohleten=©chonbli" bi® 6.3anuar 1899
bem Sräfibenten ber Slusführungstommiffion, 3g. ®euber, @emeinbe=
ammann, einfenben, aüwo bie begügtiepen tßiäne unb äfauDorfcpriften
Sur ©infidjt offen liegen.

9îôtibnd)=Sïocrcftion OTilftleijorn ÜJJnrg. Slusfühmng einer
©diatenbaute gut gforrettion beS iJtötibndjeS bei StühtehornsfWurg, int
SoftenDoranjd)lag Don ca. gr. 30,000 (Slbteilungen IV unb V ber
gweiten Sautampagne). Sßläne, Saubefchrieb, 8lccorbbebingungen liegen
gur ©infidjt auf unb tonnen ©ingabeformulare begogen werben : Stuf
bem Sureau beS XtantonMngenieurS in ©tarns unb bei ©emeinbes
präfibent iç>. ©rob in attiihtehorn. Serfçhtoffene ©ingaben finb bis
3um 12. gnnuar 1899 an ben SantonSingenieur in ©taruS eingu=
reichen.

3für Sic fReufjforrcttion im SBerberhötgti (St. 8largau) toirb
bie' fofortige Sieferung Don ca. 800 ma (Baufteineti franfo ®epots
ptäpe an ben beiöfeitigen Rettßufern auSgefdirieben. Setoerber haben
ihre Offerten unter ber 2lnffdrift „Reußforreftion" franto unb ber=
feptoffen bis gum 15. ganuar 1899 an bie aargauifde Saubireftion
gu richten. ®ie SertragS» unb Sicferungsbebingitngen tonnen auf
bem Sureau beS SantonsingenteurS in Slaratt eingefepen toerben, wo
aud aEe toünfdbare Slustunft erteilt toirb.

$)ie aiaSffi^tHug Oed nördlichen Srottolrd an ber @e=

meinbeftrape, Streife 3ettmegs2)tinerDaftra§e, SreiS V, gürid. Sptäne,
Sebingungen unb ©ingabeformulare liegen im 3tntmer B 1, glöjjcr«
gaffe 3îr. 15, je Don 10—12 unb 2—4 Uhr auf. ©ingaben unter
ber Slnffdrift „®rottoir ©emeinbeftraße" werben entgegengenommen
bis 14. 3anuar 1899 Dom SauDorftanb I, gürid-

pir Baumeister.
Ein junger, tüchtiger

Schreiner-Polier,
im Aufreissen, Holzzaschnei-
den und mit der Arbeiter-
Kontrole erfahren, wünscht
seine Stelle zd ändern.

Offerten sub Chiffre W. 33
befördert die Exped.. ds. Bl.

Für einen lljähr. kräftigen
Burschen wird eine Stelle als
Lehrling bei einem Schlossermei-
ster gesucht, wo er auch Kostu.
Logis haben könnte. —Offer-
ten an Bernhard Lampert in Plan-
Iiis bei Chur. (Zag. Ch. 5) 30

Zu verkaufen:
2—3 Waggons 18, 24, 30

mm dicke [25

Laden
meistens rottannen, und ca.
1 Waggon 30—hO mm dicke

Nussbaum-Laden.
Selb3 kann billig abgeben

Bern. Murer,
Säge und Holzhandlung,

Bechenricd.

Zu verkaufen:
Eine starke (39

Frfcnwtlle
mit Metalllagern, neu, hat
billig zu verkaufen

friedr. Greuter, flawil.

Stellenausschreibung.
Infolge Beförderung des bisherigen Inhabers,

ist die Stelle eines (OF316'2Gf) [36

Gas- und Maschinenmeisters
des Gaswerkes der Stadt St. Gallen neu zu be-
setzen. Gehaltsminimum 3000 Franken. Maximum
Fr. 4600 nebst freier Wohnung, Licht u. Heizung.

Nähere Auskunft erteilt die Baudirektion (Rat-
hauszimmer Nr. 40). Befähigte Bewerber sind
eingeladen, ihre Anmeldung unter Beilage von
Zeugnissen und einer kurzen Beschreibung über
Vorbildung und bisheriger Thätigkeit bis Donners-
tag den 19. ds. Hits. einzureichen an

pie Kommission der Gas-, Wasser-
und gleKtriziiätswerKe der Stadt St- Gallen.

St. Gallen, 3. Januar 1899.

Zu verkaufen.
In der Mittelschweiz eine
Holzwarenfabrik

mit consfanfer ITasserkraft, vor-ziigiieher maschineller JSinWcii-
fang und grossen Lager und Werk-statt •Häsimiichkeifen. Anzahlungsehr Finanzielle BefeiJi-
gang eventuell nicht ausgeschios-sen. Kann ins Betriebe gesehenwerden.Offer-fezi unter Chiffre Z 37 beför-
de**# die Kzgediiicn,

I

Einrichtung u. Nachtrag der
-Biiehhalfiixicffür kleinere Geschäfte und

Handeltreibende besorgt ge-
wissenhaft und diskret. (26

Offerten sub Chiffre Z.B. 38
an Rudolf IBosie, Zürich. (Z24c)

Zu verkaufen:
Infolge Betriebsvergrösse-

rung, emè so gut wie neue
und gut arbeitende comb.

Hobelmaschine
450 mm breit, zum Abrichten,
Fügen und Dickehobeln, so-
wie eine [2345

Kreissäge
mit stellbarer Welle.

Noch ca. 14 Tage im Be-
triebe zu besichtigen bei

Hunziker & Co.,
Möbelfabrik Aaran.

Malergeschäft.
Ein strebsamer Maler

sacht in einer grösseren
Ortschaft oder Stadt ein
solides
jYialergeschäft zu Kaufen.
Ein solches in der Ostscbweiz
würde bevorzugt.

Offerten sub F. 38 an die
Expedition.

Wassermotor,
so gut wie neu, ist wegen Ver-
grösserung des Geschäftes
billigst ta verkaufen.
Offerten sub Chiffre H 2344

befördert die Expedition.
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Auf Frage 8t5. Möchte dem Fragesteller empfehlen, mit Herrn
Rodenkirchen in Bafel, Monteur aus der Gasmotorenfabrik Deutz,
direkt in Korrespondenz zu treten, da derselbe als bewährter Praktiker
die beste Auskunft zu geben im stände ist.

Auf Frage 815 Wenden Sie sich an A. Strebet, Baar. Der-
selbe übernimmt solche Abänderungen zu billigsten Preisen und mit
Garantie.

Auf Frage 815. Solche Abänderungen werden prompt und
billig ausgeführt von I. Lüthi, Mechaniker, Word. Zahlreiche Re-
ferenzen stehen zu Diensten.

Auf Frage 81V. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten und ersuche um Angabe seiner Adresse. A. Hauser, technisches

Bureau und Maschinenagentur, Wetzikon.
Auf Frage 817 Wenden Sie sich gest. an A. Hauser, techn.

Bureau und Maschinenagentur, Wetzikon.
Auf Frage 817. Kreissägen mit Langlochbohreinrichtung neuester

bewährtester Konstruktion liefern billigst Gebrüder Knecht, Maschinen-
fabrik, Sihlhölzli-Zürich.

Auf Fwge 81S ». Bei nur 1,32 m Gefall und 270 m Leitungs-
länge muß man den Gefällverlust per Meter auf 1 min Herabdrücken
und zu diesem Zwecke Röhren von 70 «in Lichtweite verwenden,
dann wird man ca. 280 Liter per Sekunde erhalten und mit 1 m
effektivem Gefall 2>/z Vferdekräfte. Für genannte Wassermenge wird
die angegebene Turbine nicht ausreichen. L.

SubmiMäs-Anzeiger.
Zum Bau eines «cueu Ichulhauses in Müuchensteiu

auf schon reserviertem Platze, mit zwei Lehrsälen und zwei Lehrer-
Wohnungen, von denen letztere später in Schulsäle könnten umgebaut
werden, wird die Anfertigung von Plänen zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben nebst Kostenberechnung. Die am besten ausgeführten
Pläne werden mit Preisen von 300, 200 und 100 Franken bedacht.
Näheres beim Gemeindepräsidenten. Frist bis Ende Februar.

Die Wiesenkorporation im sogenannten Rauß, Gemeinds-
bann Avdrlfiiigru, hat das Oeffnen eines 700 Meter langen Wasser-
graben» zu vergeben, llebernahmslustige wollen sich an I. Ruch,
welcher hierüber nähere Auskunft erteilt, wenden.

Die Käfereigrnosferischaft Reuteueu bei Zäziwyl ist im
Falle, einen Feuerherd neuester Konstruktion erstellen zu lassen. Zu
näherer Auskunft wende man sich an den Hüttenmeister Ulrich Oberli,
welcher Angebote entgegennimmt bis zum 2V. Januar nächsthin.

Die Käsereigeuossenschaft Hofholz bei Wynigen will ein
neues Käskesfi von cirka 1400 Liter Inhalt machen lassen. Die
Lieferung desselben, sowie die nötigen Umbauten am Feuerwerk werden
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Offerten richte man an den Präsidenten,
Fritz Aebi in Mistelberg, Wynigen.

Erstellung von ca 450 m gepflasterter Strafleoschaleu
Bezügl. Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den
20. d. M. an Herrn Gem inderat Vetsch zum „Löwen" in Grabs
(St. Gallen) einzureichen, woselbst auch nähere Auskunft eingeholt
werden kann.

Erdarbeiteu. Erstellung der Wasferdurchläffe (Röh-en-
lieferuug inbegriffen) an der neuen Flurstraße „Wohleten-Schondli"
in Gansingen (Aargau). Bewerber wollen ihre Angebote verschlossen
mit der Aufschrift „Flurstraße Wohleten-Schondli" bis 6. Januar 1899
dem Präsidenten der Ausführungskommission, Jg. Teuber, Gemeinde-
ammann, einsenden, allwo die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht offen liegen.

Rötiboch Korrektlou Mühlehorn Murg. Ausführung einer
Schalenbaute zur Korrektion des Rötibaches bei Mühlehorn-Murg, im
Kostenvoranschlag von ca. Fr. 30,000 (Abteilungen IV und V der
zweiten Baukampagne). Pläne, Baubeschrieb, Accordbedingungen liegen
zur Einsicht auf und können Eingabcformulare bezogen werden: Auf
dem Bureau des Kantonsingenieurs in Glarus und bei Gemeinde-
Präsident H. Grob in Mühlehorn. Verschlossene Eingaben sind bis
zum 12. Januar 1893 an den Kantonsingenieur in Glarus einzu-
reichen.

Für die Reuflkorrcktion im Wcrderhölzli (Kt. Aargau) wird
die sofortige Lieferung von ca. 800 u,s Bausteinen franko Depot-
Plätze an den beidseitigen Reußufern ausgeschrieben. Bewerber haben
ihre Offerten unter der Aufschrift „Reußkorrektion" franko und ver-
schloffen bis zum 15. Januar 1899 an die aargauische Baudirektion
zu richten. Die Vertrags- und Lieferungsbedingungen können auf
dem Bureau des Kantonsingenieurs in Aarau eingesehen werden, wo
auch alle wünschbare Auskunft erteilt wird.

Die Ausführung des nördlichen Trottoirs an der Ge-
meindestraße, Strecke Zeltweg-Minervastraße, Kreis V, Zürich. Pläne,
Bedingungen und Eingabeformulare liegen im Zimmer L 1, Flößer-
gasse Nr. 15, je von 10—12 und 2—4 Uhr auf. Eingaben unter
der Aufschrift „Trottoir Gemcindestraße" werden entgegengenommen
bis 14. Januar 1899 vom Bauvorstand I, Zürich.

flr ZsunMer.
Ein junior, tücbtiger

8àr6iiier-?o1ier,
im ^.nfrei-ssi-n, HoIssnZànei-
clsn unä mit àsr àrbeitsr-
lîontrols ert'abrsn, vünsvlit
svtnS «n

Ollsrtsn sub Obitl'rs IV. 33
bstörclert àis Lxpsà. às. Ll.

Lür sinsn l7)äbr. kräktigsn
Lurscbsn rvirck kins 8toIIs »le
lelirling im! einem Zoiilossermei-
Ster geeiicilt, rvo sraucb Lostu.
Logis baben könnte. —Ostsr-
ton av stei-niisrä tempert in l>isn-
iiiîbslObur. (Tag. Ob. 5) 30

Xu vei'Iiuuseu:
2—3 IVaggons 18, 24, 30

rarn àicks s25

nasistkns rottaniisn, un à na.
1 IVaggon 30—t>0 nun clicks

ààuiiì-Itàii.
Lslbz Kann billig abgeben

lit t». Fliii« i,
Läge unà Lolxbancllung,

lisâvilrîs«!.

Xu versunken:
Lins starke (39

frZznvklle
mit Astalllagsrn, nsu, bat
billig zur vsikaulsn

frieâr. Kreuîer. flsvil.

8tellknsli88eli>'ôì>iung.
IvkolZs LslöräsruriA 6ss bisberÍKsir Ivbabsrs,

ist âis 8tsIIs siriss (G? 3162 (4) ^36

Kg8- UIUl NS8L>liNSIIMKi8tkI'8
3ss Olasvsrkss clsr 3ta6t 8t. (lallsu usu bs-
sst-isri. Olsbaltsmilliwurn Z888 k^rsillieil. Naxilllum

4888 Höbst krsisr I^iobt u. NsisuvA.
Näbers ^.riskuutt srtsilt äis 8sllliireltti»ll (kat-

baus^imvasr I^r. 40). öskübiAts Lorvsrbsr sivcl
sillAöIa3sr>, ibrs ^llrasläunZ unter LsilaZs vorc
^suAllissöQ uncl sinsr Iiur^öll LssobrsibuuK übsr
Vorbildung und bisbsrigsr l'bâtigksit bis 8oilNSl'8-

tsg llsn 13. Itlts. sin^ursiobsn S.N

Nie liommizzion «ier Ksz-. ^szzer-
unâ LlePriiitätzveriie «ier Zistli Zt. Ksilen.

8t. 8sIIsv, 3. dannar 1899.

Xu verkaufen.

Uol^wArsiàbrik

«s-». FUss Sssts^ssit»« Lf«»«Z»SSS

«ls«

>

Linricbtnng n. Uacbtrag cksr
Ss»«?ZsFssFF»»s,L^

àr IctvmSrs Oesekàtìs und
Uancksltrsibsnâs besorgt gs-
rvisssnbatt nncl cliskrst. >26

Otksrten snb llbitkre li.ZK
an kiillelklilosse, liirieli. lL24c)

Xu verkuuà:
Intolgs öslrisbs vsrgrösss-

rang, eins so gut rvis nens
unck gut arbsitsncks v«md.

Hokàa.5eàs
450 nun brsit, îiuin àbricbtsn,
Lügen unà Oicksbobsla, so-
rvis eins (2345

Xnvisssgv
init stellbarer zVellk.

Hocb ca. 14 Tags im Ls-
triebe ^u bssicbtigsn bsi

Iliilixitiki à t?v.,
Nöbeltakrik ^»i»»«.

Iliii »tr«l»o»i>»«r Ul»I«r
«uvdt in sinsr grösseren
Ortscbakt cxlsr Ltaàt sin
soliàes
jiiîglergezckstt iu iîsuten.
Lin solcbss in clsr Ostscbrvsis
vürcks bevorzugt.

Ollsrtsn sub L. 38 an àis
Lxxsàition.

Mâvrwàr,
so gut rvisneu, ist rvsgsn Vsr-
grösssrung àss Osscbâtìss
ktlligvt s» verlt»uke».
Ollsrtsn sub ObiSre L 2344

dskäräert àis Lxpsäition.


	Aus der Praxis - für die Praxis

